
Anlage 14
( zu  S  34  Abs .  4 )

Form blatt fü r ei ne U nterstützu ngs untersch rift
( Kreiswahlvorsch lag )

Eine Unterschr i f t  i s t  nur  gü l t ig  wenn s ie  der  Unterze ichner  person l rch  und handschr i f t l r ch  ge le rs te t  ha l  Zu  Kre iswah lvorsch lägen von Par le ien  dur fen

Unterschr j f ten  ers l  g6sammel t  werden,  wenn der  Wahlvorsch lag  au fges te l l l  i s t i  vorher  ge ie is te te  Unterschr i f ten  s ind  ungü l t ig  Jeder  Wahlberecht rg te  dad mr t

se iner  Unterschr i f t  nur  e inen Kre iswah lvorsch lag  un ters tü tzen Wer  mehrere  Krerswah lvorsch läge un terze ichnet ,  macht  s lch  nach S 108d i  V  mr t  S  107a des

S trafqesetzbuches strafbar

(Diensts iegel  der Dienstste l le des
Kre iswa h lle ite rs )

l ch unterstützehiermi t  durch

U nterstützu n gsu ntersch rift
(vollständig in Maschinen- oder Druckschrlft ausfüllen)

meine Unterschrif i

A
den Kreiswahlvorschlag der
'Marxist isch-Leninist ische Partei  Deutschlands'  MLPD'

(Name der  Par te i  oder  ih re  Kurzbeze ichnung)

ode r

B
den Kreiswahlvorschlag der

(Kennnwor t  des  anderen Kre iswah lvorsch lages)

bei derWahl zum 17. Deutschen Bundestag
r n  oem Dr. Herbert, Ernst Albert, Lüttringhauser Str. 2, 51103 Köln

(Famr l ienname,  Vornamen,  Anschr i f i  -  HauptwÖhnung - )

als Bewerber / in  im lWahlkre is  102 -  Leverkusen 'Köln lV
(Nummer und

benannt  i s l

Familienname)

(Tag der Geburt)

Straße und Hausnummtr - Hauptwohnung -)

Postleitzahl. Wohnort - Hauotwohnunq -) "

lch bin damit einverstanden, dass für mich eine Bescheinigung des Wahlrechts elngeholt wlrd. "

O r t ,  D a t u m ) (Person l rche und handschnf t l rch€  Un lerschr t f l )

lch unterstütze hiermit durch meine Unterschrift

den Fa l l  der  N ich tänorkennung der  oben un ter  A  genannten  Vere in igung a is  Par te i  den ob igen Kre iswah lvorsch lag

anderen Kre iswah lvorsch lag  un ter  dem Kennwor l

(Persön l i che  und handschr i f t l i che  Unterschr r f t )

Zusatz fi.ir A

(Nicht vm Untezeichrer ausfüllen)

1) Bei außerhalb der Bundesrepublik Dedschland lebenden Wahlbershliqten ist der Nachreis fur die Wahlberechtigung durch die Angaben gemäß

Anlage 2 und Abgabe einer Versicherung an Eides statt z! erbßngen

2) Wenn der Untezeichrer die Bescheinigung seines Wahlr@hts selbst einholen will, strerchen

3) Die Gemeindebehörde darf das Wahlrecht nur einmal für einen Keiswahlvorschlag und eirre Landesliste bescheinjgenl daber darf sre nichl testhalten

für welchtr Wahlvqschlag die erleille gegeben setn

Besche ln igung des  Wahl rech ts  r l

Der/Die vorstehende Unteeeichne(in) ist Deutsche(r) im Sinne des Artikels 1 16 Abs. 1 des Grundgesetzes. Erlsie erfüllt die

Sonst tgen Voraussetzungen des  S 1  2  des  Bundeswah lgesetzes ,  i s t  n ich t  nach S 1  3  des  Bundeswah lgesetzes  vom Wahl rech t

ausgesch lossen und im oben b€ze ichneten  Wahlk re is  wah lberecht ig t .

(D iens ts iege l )

, d e n
D i e  G e m e i n d e b e h ö r d e


